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| Bekanntmachungen. | Dbwießezenia 
276. a Zur Beachtung füt die Steuer⸗Rezepturen 


Nachſtebend wird den Steuer⸗Rezepturen ein namentliches Verzeichniß derjenigen Behrmänner 
welche in dieſem Jahre die 14tägige Uebung mitgemacht haben und daher von der Zahlung der Klas⸗ 
ſenſteuer für einen Monat zu befreien find, mit dem Veranlaſſen mitgetheilt, aus dieſem Verzeichniſſe 
die zur Abgangsſtellung des Amonatlühen Steuerbetrages erforderlichen Extracte zu fertigen, die au. 
Steuer pro II. Semefter cr. in Abgang zu Bellen und den letztern mit dem Extracte zu beläͤgen. 


Johannisburg, den 1. Auguſt 1857. Der Sankıat, v. Hippel. 


Werzeidiwig 
igen . des Kreiſes Johannisburg, welche pro 1857 die bude 
4 3 Beta mitgemacht haben. 
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Moriz Siedert JJaſchfowen Aſchlerg e Gott Helmanzick | W 
Jacob Buttch' ll! Nittien ae A| Auguft Jendriezewski 5 
Paul Baranowski Dlottowen Knecht Friedrich Marius Turo 

Michael Cziepluch Dombrowken Käthner ] Mathes Nioduſch ee 


Samuel Ehufowshi J Oßiwilten Wirth Johann Nicodem Snoplk 4 dite i 
Karl Dudda Jegodnen Losmann f Martin Pietrzock Gudten | dite 
Gottlieb Fronz Kumils ko bite . — Piſſawotzki e dito 
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Er Bezyboromsfi Gut Lupken Knecht Wilh. Pollak 
Wilh. Ruttkowski Gutten R. Wirth Julius Kraffert 
Ludwig Rattay SSchiaſt dito Wilh. Wiſchniewski 
Daniel Schiweck Bogumillen dito Johann Bischoff" "I 
Martin Sparka Gr. Paasken dito. Johann Bietzeck. 
Karl Summeck Gurra W. ⸗ Joh. Dopattka 
Johann Salloch Wrobeln Käthner Martin Fallack 
Johann Stodolleck rzinnen Wirth⸗ Michael Frantz 
San Trzeczak Gr. Kurwien ditb Paul Goronzig 
Joh. Wolff Wiersbinnen Losmann]] Ludwig Gratzick 
N — Rokinowäti- Bialla Gerber Eduard Gramberg 
ich. Biſchoff; Kurwien Losmann Friedrich Grabowski 
Johann Bähr Wloſten. Wirth Gottlieb Neichard 
Martin Chudzian Gr. Roſinsko dito Wilh. Skortzick 
Chriſt. Dombrowski Pianken. Losmann Samuel Siegmund 
Ferdinand Droft- dito Käthner Johann Schäfer 
Martin Gemballa. Konopken Käth.⸗S ] Chriſtoph Sukowski 
Bernhard George Abbau Wolka. dito Wilhelm Grenz 
Emil Heinrichs Wyska W.⸗S. Jakob Jaſtrzimski 
Wilh. Janzig⸗ Wloſten Wirth Ludwig Jezgarz 
Friedrich Ineubzick Poſſegen dito Karl Jermiks. 
Ludwig Jerzembeck Sohannieturg. - Losmann Johann Itzko 
Ludwig Koslowski Faulbruch dito Johann Klimmeck 
Witthold Liſchewski Gut adl. Keſſel Knecht Johann Kruppa 
Ludwig Merchel Kalenzinnen Wirth I Wüh⸗ Kuß miers IL] Sal 
Gottlieb Mariack Gr. Wiartel 5 — Eruſt Leyek 
8 Aroſſ IKarwik W.⸗S. Gottlieb Marzinzit 
Niſch Orlowen Wirth Ludwig Meyer 
“= Chr Poplonski Kl. Sdengowen Knecht Ludwig Mrotzek 
Joh. Piſſawotzkti Sawadden Wirth Michael Noßek 
Samuel Pienkoſf Htr. Pogobien dito Johann Okuhn 
Auguſt Piſſawotzki Wilken Käͤth⸗S Friedrich Pawelzik 
Adam Pienkoſf tr. Lippa Wirth⸗S Michael Podworny 
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Johann Trzeczak⸗ 
Samuel Waſchko 


Gottlieb Rogalski 


arob Zeymerr 
Friedrich Zielasko 
Heinrich Adelheim 
Gottlieb Podleſchny 
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Rekowken⸗ 


Bialla nz 
Guten J. 


Dziubiellen 


Kl. Spallunen. 
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Gentken 
Wollka 
Monethen 
Drygallen 


Dombrowkenn 
Chmielewen 
Gutten E. 
Borken 


Roſinsko 


Gutten R. 
Sdunowen . 
Kl. Dit} ollisko 5 
eſchen 
Bialla 
Zielonigrond 
Niedzwiedzen 
Oſranken 


Sdorren 
Babroſten Losmaun 
Sdorren Schumg. 
Schiaſt Losmann 
kyffen Kuecht 
Kl. Spalinnen⸗ Wirth 
Gutten E. Knecht 
I Rybitwen Kaͤthner 
RNakowken W. ⸗S. 
Bialla Maler 


Sawadden W. S. 


ſtände mitgetheilt. 
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277. Der 8 12 des Geſcbes vom 15. April d. J. (G. S. S. 363) betreffend 
die Ablöſung der den geiſtlichen und Schulinſtituten, ſowie den frommen und milden a aus 
ſtehenden Reallaften,. beſtimmt: 

In allen Auselanderſehungs- Angelegenheiten (Gemeinheitscheilungen, Ablöſungen, Reguli⸗ 
rungen der gutsherrlichen und bäuerlichen Vethältniſſe) geht die Vertretung und Wahrneh⸗ 
mung der Rechte der 8. 1. gedachten (oben nahmhaft gemachten) Berechtigten, ſoweit ſie bis⸗ 
her den Auseinanderſetzungs⸗Behörden zuſtand, auf die betreffenden ordentlichen Behörden über, 
Demgemäß ſoll bei allen auf Grund des obigen Geſetzes einzuleitenden Ablöſungen bei Kir⸗ 
chen, Pfarren, Küftereien, Schulen, fo wie bei frommen und milden Stiftungen das Oberaufſichts⸗ 
recht, desgleichen bei geiſtlichen p. p. Juſtituten, Königl. Patronats, das Patronatsrecht des Fiskus 
nicht, wie es in Gemäßheit der 98. 17, 18 und 44. der Verordnung vom 20. Juni 1817 (G. S. 
S. 161.) und des 8. 11. der Verordnung vom 30. Juni 1834. (G.⸗S. 96.) bisher geſchehen, von 
den General-Commiſſionen reſp. der landwirthſchaftlichen Abtheilungen (Verwaltungen) der Regierung 
und in deren Vertretung von den Special⸗Commiſſtonen, ſondern von der Provinzial⸗Regierung wahr⸗ 
genommen im Uebrigen aber die Vertretung der betreffenden Inſtitute bei dem Ablöſungs⸗ Verfahren 


in Bezug auf die Kirchen, Pfarr- und Kirchſchulinſtitute von den Gemeinde⸗Kirchen⸗Räthen reſp. 


Kirchen⸗Collegien, in Betreff der anderen Schulen, von den Schul⸗Vorſtänden und Hinſichts der from⸗ 
men und milden Stiftungen von denen beſorgt e uche uach; den Süſtungs⸗ Urkunden und den 
Statuten dazu berufen ſind. 


Das Königliche Landraths, Amt hat hiernach die ſinmlichen Schul⸗Vorſtände des dortigen 
Kreiſes, ſo wie die Verwalter der in letzteren vorhandenen frommen und milden Stiftungen mit Ju⸗ 
ſtruktion zu verſehen, und dieſelben zugleich anzuweiſen, uns in allen Fällen, in welchen auf Grund 
des Geſetzes vom 15. April Ablöſungen angemeldet werden, bei welchen die unter ihrer Aufſicht ſteh⸗ 
enden Schulen und Stiftungen auf irgend einer Weiſe konkurriren, ſofort davon Anzeige zu machen. b 


Gumbinnen, den 20. Juli 8 i Br Regierung, Abtheilung des Innern. 
N v. Hippel. ! g r 1 


Vorſtchende Verſtgmg - wid hieburch zur Kenntnißnahme nud Beachtung für die Suter’ | 
Johannisburg, den 3 Auguſt 1857. Der Landrath v. Sippel. 
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278. Det Grundbeſitzer Herr Lieutenant a. D. 5 zu. Wonglif beabfichtigt Me 0 
ſeiner Beſitzung eine Guano⸗Fabrik' anzulegen. Dieſes Unternehmen wird in Gemäßheit des §. 29. der 


Gewerbeordnung vom 17. Januar 1845 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß 


Einwendungen gegen dieſe Anlage, welche nicht . Nokür fur, ‚Binnen 4 Wochen prä- 
Fluſiviſcher Friſt'dier angebracht werden müſſen. 


* 


a V 
— 


Gleichzeitig werden ſaͤmmtliche bene g hierdurch n Borſebendes gemdd 
fe und 2 der Amtsblatts- Brfanntmadiung vom 16. Düne 1846 den Gingef enen ihres Beritt 
der Dorfsverſammlung deutlich vorzuleſen. LEE 
Johannisburg, den 4. Auguf 1857. Er Der ꝛundralh v. Hirne 


279. Die betreffenden Errkatoten und Landgeſchworenen wrden hiedurch erinnert, 
dit Separations⸗Koſten⸗Extracte pünktlich zum 15. d. Mis. der Königl. Kreis⸗Kaſſe hie⸗ 
ſelbſt zur: Berichtigung, bei Vermeidung deren OT RUN Abholung einzureichen. 

le Johannisburg, den 4. Mugu Say Der Landratth v. Hippel. 


1 2 4 0 


Die in hieſiger Stadt erledigte Bürgermeiſterſtellt, mit welcher ein Jahre ehalt 
- 400 Rtlr. nebſt 100 Rılr, für Büreau⸗Untoſten verbunden iſt, ſoll wieder be⸗ 
t werden. 
N Portofreie Meldungen werden von dem unterzeichneten Vorſteher der Stadtver⸗ 
ordneten bis zum 31. Auguſt entgegen genommen; auch wird bemerkt, daß die Stadt, 
im Falle die Verwaltung des Amtes ihren Anſotüchen genügt, ſich nach einigen Jah⸗ 
ben geneigt finden laſſen würde, das Gehalt zu en ö 


Johannisburg, den 30. Juli 1857. 
Der Stadtberordneten- Borfleper 


Görz. 


IE wird Siermit zur öffentlichen aan gebracht. 
e den 6. Auguſt 1857. 
Der Landrath v. Hippel. 


281. Mehrere Dominten und kleine Sieben laſſen unfte Kristian. 
kanntmachung vom 8. Januae cr. (S. 13) unbeachtet, wonach denſelben empfohlen * iſt, reip. 
ihre Grund, Einkommen, Klaſſen und Gewerbe Steuer entweder quartaliter im Monat jeden 

Quartals ober all. monatlich ſoäkteſt us bis zum 20. an und abzuführen. Sollten feige ihre Steuer 
Mückſtände pro III. Quartal ungeſäumt und in den folgenden Monaten oder Quartalen regelmägig 
nicht abführen, fo bliebe uns nichts übrig, als ſie nach iedesmaligem fruchtloſen Termin kostenpflichtig 
3 reſo. exequiren zu laſſen. 

Johannisburg, den 31. Juli 1857. b Königl. Kreis Kaffe,’ 

f Dembowski- Kannenderg. 
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Druck det A. Gonſchorowskiſchen Offzin in 3 ohannidburg 


